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R Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landratbs. 
1. Der Hofbeſitzer Wilhelm Lindner in Suckſchin tft zum Gemeindevorſteher, der Hofbefiter 
Johann Zinſer und der Mühlenbeſitzer Auguſt Woesner zu Schöffen, fowie der Hofbeſitzer Johann 
Reiter daſelbſt zum ſtellvertretenden Schöffen der neuen Landgemeinde Suckſchin gewählt, von 
mir beſtätigt und vereidigt worden. 


Danzig, den 5. April 1894. Der Landrat h. 
2 Der Gärtner Adolf Kowalewski in Rexin iſt zum Amtsdiener und Vollziehungsbeamten 
für den Amtsbezirk Saalau angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 4. April 1894. Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
3. Kleie⸗Verſteigerung. 

Sonnabend, den 14. April 1894, Vormittags 10 Uhr, im Magazin 9 am Kielgraben 
öffentlicher Verkauf von Roggen und Weizenkleie, Roggen⸗ und Haferſpreu, Fußmehl, Brot⸗ 
abfällen, alten Materialien an Eiſen und Holz pp. 

Proviantamt Danzig. 
4. Steckbrief. 

Der Gefreite Emil Baeſe diesſeitiger 2. Kompagnje hat am 23. März 1894 ſein 
Quartier in der Wieben⸗Kaſerne heimlich verlaſſen, ohne bis jetzt zu ſeinem Truppentheil wieder 
zurückzukehren und ſich deshalb der Fahnenflucht dringend verdächtig gemacht. 

Alle Militair⸗ und Civilbehörden werden erſucht, auf den p. Baeſe zu vigiliren, ihn im 
Betretungsfalle zu arretiren und an die nächſte Militair⸗Behörde abzuliefern. 

Signalement: Vor⸗ und Zunamen: Auguſt Emil Baeſe. Geburtsort: Elsleben, Kreis 
Erfurt, Regierungsbezirk Erfurt. Alter: 22 Jahre 6 Monate. Größe: 1,695 m. Religion: evan⸗ 
geliſch. Profeſſion: Thierwärter. Haare: roth. Stirne: flach. Augen: grau. Augenbrauen: 
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blond. Naſe: groß und gebogen. Mund: gewöhnlich. Bart: keinen. Zähne: es fehlen im 
Oberkiefer die drei Vorderzähne. Kinn: rund. Geſichtsbildung: oval. Statur: kräftig. Beſondere 
Kennzeichen: Narbe auf dem Unterleib und Sommerſproſſen. Bei ſeinem Fortgehen war derſelbe 
bekleidet mit: 1 Tuchrock III. Garnitur, 1 Tuchhoſe III. Garnitur, 1 Halsbinde IV. Garnitur, 
einem Leibriemen mit Steg II. Garnitur, 1 Troddeſ IV. Garnitur, 1 Seitengewehr M 71 
No. 13, 1 Hemd, 1 Unterhoſe, 1 Paar kurze Stiefel, 1 Extra⸗Mütze. 
Danzig, den 2. April 1894. 
Kommando des Grenadier⸗Regiwents König Friedrich I. (4. Oſtpreußiſches) No. 5. 

5. Steckbriefs⸗ Erneuerung. 

Der hinter die Wittwe Catharina Penk geborene Pettk, zuletzt in Borzeſtowskahutta Kreis 
Carthaus, unter dem 12. Juli 1893 erlaſſene, in Nr. 57 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief 
wird erneuert. Aktenzeichen: I. J. 369/93. 

Danzig, den 2. April 1894. 

Der Erſte Staatsanwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


Mein Mehl-, Futtermehl⸗, Getreide⸗ und Faaten⸗Geſchäft 


habe ich ſeit April 75 J. vom Heumarkt 1 nach dem Kohlenmarkt 15 verlegt. Unter Zuſicherung 
ſtreng reeller Bedienung bitte bei Bedarf mich fernerhin beehren zu wollen. 
Danzig, im April 1894. Ed. Masurke. 


Aspasia, 


7. 
ebenſo außerordentlich ertragreiche, wie hervorragend feinſte Speiſekartoffel, von blaßrother Farbe, 
Erſatz für die Daber'ſche, giebt ab zum Preiſe von 2 . p. Centner Dom. Schönfeld bei Danzig. 


8. Eine Wohnung, beſtehend aus 2 Stuben, größerem Raum, zu einer Werkſtätte paſſend 
für Tiſchler oder andere ee zu vermiethen in Gr. Zünder. Pr Weſſel. 
nimmt auf der 
9. Weide⸗Vieh Gaſtwirth Below in Roſtau bei Prauft. 
1 
0 Bruchleidende! 


Schonet Euren Körper, tragt nur das elaſtiſche 
Gürtelbruchband ohne Feder, 
gegen Nachahmung geſetzlich geſchützt, leicht und bequem, größte Sicherheit, das beſte anatom. 
Bruchband. Leib⸗ und Vorfallbinden. 
Ehren⸗Diplom Breslau 1893. 
In Danzig am 14. April von 8—5 Uhr, im Hotel zum Stern, Heumarkt, zu ſprechen. 
L. Bogisch, Stuttgart. 


11. Ich habe mich in Danzig niedergelaſſen und wohne 


Langgarten 93,94, 1 Treppe. 


Sprechſtunden 8½́—10, 3—4 Uhr. 
Dr. Reinke, pract. Arzt, Specialarzt für Chirurgie. 
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